GwG-Fragebogen für Organe 
von Sitzgesellschaften
I. Vorbemerkungen

In Anwendung von Art. 19 GwG
 sind Personen, die möglicherweise eine dem GwG unterstellte Tätigkeit ausüben, verpflichtet, der Kontrollstelle für die Bekämpfung der Geldwäscherei (Kontrollstelle) sämtliche Unterlagen zuzustellen und Auskünfte zu erteilen, welche diese verlangt. 

Gemäss den der Kontrollstelle vorliegenden Unterlagen sind Sie als Organ wenigstens einer als Sitzgesellschaft zu qualifizierenden Unternehmung tätig.

In Auslegung der relevanten Bestimmungen des Geldwäschereigesetzes hat die Kontrollstelle präzisiert, dass Organe von Sitzgesellschaften, worunter auch inaktive Gesellschaften (Mantelgesellschaften) zählen, als Finanzintermediäre zu qualifizieren und daher bei berufsmässiger Ausübung der Tätigkeit unterstellungspflichtig sind. Wir verweisen Sie diesbezüglich auf die entsprechende Publikation auf der Internetseite der Kontrollstelle (www.gwg.admin.ch).

Die Angaben dienen der Kontrollstelle zur Abklärung, ob die von Ihnen ausgeübte Tätigkeit dem GwG unterstellt ist. Wir bitten Sie deshalb, die folgenden Fragen möglichst genau und vollständig zu beantworten. 

Falls Sie bereits einer von der Kontrollstelle anerkannten Selbstregulierungsorganisation (SRO) angeschlossen sind oder von einer spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde gemäss Art. 16 GwG beaufsichtigt werden, bitten wir Sie, nur die Fragen 1 bis 3 zu beantworten und uns die schriftliche Beitrittsbestätigung der betreffenden SRO bzw. die Bewilligung der spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde in Kopie zukommen zu lassen.

Wir ersuchen Sie, den Fragebogen handschriftlich in Blockschrift oder in Maschinenschrift auszufüllen. Auf Anfrage senden wir Ihnen diesen Fragebogen auch per E-Mail zu.

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass sich die folgenden Fragen nicht nur auf Ihre derzeitigen Aktivitäten beziehen, sondern auch auf jene seit dem 1. Januar 2002. Wir bitten Sie, den genauen Zeitraum anzugeben, während dem Sie die entsprechenden Aktivitäten ausgeübt haben.
II. Angaben zur Person

	1.
	Name, Vorname, Geburtsdatum, Nationalität, Wohnadresse, Geschäftsadresse 

	


	2.
	Sind Sie Mitglied einer von der Kontrollstelle anerkannten Selbstregulierungsorganisation (SRO)?

	
	( Ja    ( Nein

	
	Falls „Ja“: Bei welcher SRO und seit wann?

Legen Sie bitte eine Kopie der Beitrittsbestätigung bei.

(( Der Fragebogen endet hier für Personen, die bereits Mitglied einer SRO sind)

	

	
	Falls „Nein“: Wieso haben Sie sich bisher keiner SRO angeschlossen oder ein Gesuch um Bewilligung durch die Kontrollstelle eingereicht?
	

	


	3.
	Sind Sie einer spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde unterstellt und verfügen Sie allenfalls über eine entsprechende Bewilligung?

	
	( Ja     ( Nein

	
	Falls „Ja“: Bei welcher Aufsichtsbehörde und seit wann?

· Eidg. Bankenkommission, seit ...........................

· Bundesamt für Privatversicherungen, seit ...........................

Legen Sie bitte eine Kopie der Bewilligung bei.

(( Der Fragebogen endet hier für Personen, die spezialgesetzlich beaufsichtigt werden)


III. Angaben zur Tätigkeit als Organ von Sitzgesellschaften

	4.
	Bei wie vielen schweizerischen und ausländischen Sitzgesellschaften
 sind / waren Sie als Organ tätig?

Legen Sie bitte eine Liste der Sitzgesellschaften unter genauer Angabe der Firma, des Sitzes und des Domizils bei.

	
	2002 :

2003 :

2004 :

2005 :


	5.
	Sind Sie alleinige wirtschaftliche berechtigte Person einer oder mehrerer dieser Sitzgesellschaften?

	
	( Ja     ( Nein

	
	Falls „Ja“: Geben Sie bitte in der Liste gemäss Frage 4 an, bei welchen Sitzgesellschaften Sie alleinige wirtschaftlich berechtigte Person sind.

(( Der Fragebogen endet hier für Personen, die an allen Sitzgesellschaften, bei welchen sie Organfunktion haben, alleinige wirtschaftlich berechtigte Person sind.)


	6.
	Ist / sind der oder die wirtschaftlich berechtigte/n Person/en an der / den Sitzgesellschaft/en, bei welcher/welchen Sie Organstellung haben, eine nahestehende Person im Sinne von Art. 3 lit e VB-GwG?


	
	( Ja     ( Nein

	
	Falls „Ja“: Geben Sie bitte in der Liste gemäss Frage 4 an, bei welchen Sitzgesellschaften die wirtschaftlich berechtigte/n Person/en nahestehende Personen sind, zu welcher Kategorie sie gehören und welches deren Beteiligungsverhältnis an der Sitzgesellschaft ist. 




	7.
	Welchen Bruttoerlös (Honorare, Sitzungsgelder, pauschale Spesenentschädigungen) erzielen Sie pro Kalenderjahr aus Ihrer Tätigkeit als Organ von Sitzgesellschaften nahestehender Personen?
	

	2002 :

2003 :

2004 :

2005 : 


	8.
	Üben Sie die Organ-Tätigkeit von Sitzgesellschaften als Angestellter einer Unternehmung
 aus, welche über eine Bewilligung der Kontrollstelle oder über einen SRO-Anschluss verfügt?


	

	

	
	( Ja                Firma der Unternehmung: 

( Nein

	
	Falls „Ja“: Geben Sie bitte in der Liste gemäss Frage 4 an, bei welchen Sitzgesellschaften Sie die Organ-Funktion als Angestellter der Unternehmung wahrnehmen.


Die Fragen 9. – 11. betreffen nur Ihre Tätigkeit für Sitzgesellschaften, bei denen Sie 

a) 
nicht alleiniger wirtschaftlich Berechtigter sind; oder 

b) 
bei denen die wirtschaftlich berechtigte(n) Person(en) nicht alle nahestehende Personen im Sinne von Art. 3 lit. e VB-GwG sind (Sitzgesellschaften Dritter); oder

c) 
bei denen Sie ihre Organ-Tätigkeit nicht als Angestellter einer Unternehmung ausüben.

	9.
	Welchen Bruttoerlös (Honorare, Sitzungsgelder, pauschale Spesenentschädigungen) erzielen Sie pro Kalenderjahr aus Ihrer Tätigkeit als Organ von Sitzgesellschaften Dritter?

	
	2002 :

2003 :

2004 :

2005 :




	10.
	Welches ist das Gesamttotal der Bilanz-Aktiven aller dieser Sitzgesellschaften Dritter? Pro Kalenderjahr ist das maximal erreichte Gesamttotal anzugeben. 

	
	2002 :

2003 :

2004 :

2005 :




	11.
	Welches ist das Gesamtvolumen der Transaktionen
 pro Kalenderjahr, welches Sie für die Sitzgesellschaften durchgeführt haben? 

	2002 :

2003 :

2004 :

2005 :




	
	
	

	Ort und Datum:
	
	Unterschrift:


IV. Beilagen

Folgende Dokumente sind der Kontrollstelle zusammen mit vorliegendem Fragebogen in Kopie einzureichen:

· Beitrittsbestätigung der SRO;

· Bewilligung der spezialgesetzlichen Aufsichtsbehörde;

· Liste der Sitzgesellschaften;

· Mandatsverträge mit den Sitzgesellschaften nahestehender Personen;

· Belege betr. Erlös aus Mandanten bei Sitzgesellschaften nahestehender Personen;

· Bestätigungsschreiben der Unternehmung, für welche Sie als Angestellter Organ-Mandate ausführen;

· Mandatsverträge mit den Sitzgesellschaften Dritter;

· Belege betr. Erlös aus Mandanten bei Sitzgesellschaften Dritter;

· Jahresrechnungen der Sitzgesellschaften Dritter über die Dauer Ihrer Organtätigkeit seit dem Jahr 2002;

· Handelsregisterauszüge oder Gründungsakte der ausländischen Sitzgesellschaften (ausser von denjenigen, an welchen Sie alleinige wirtschaftlich berechtigte Person sind).

� GwG: Bundesgesetz vom 10. Oktober 1997 zur Bekämpfung der Geldwäscherei im Finanzsektor, Geldwäsche-


	 reigesetz, SR 955.0.





� Art. 3 GwV Kst : „Als Sitzgesellschaften gelten organisierte Personenzusammenschlüsse und organisierte Vermögenseinheiten, die


keinen Betrieb des Handels, der Fabrikation oder eines anderen nach kaufmännischer Art geführtes Gewerbe betreiben; oder


keine eigenen Geschäftsräume unterhalten oder kein eigenes Personal beschäftigen oder bei denen das Personal einzig administrative Aufgaben erfüllt.“


Sitzgesellschaften gleichgestellt sind Mantelgesellschaften, d.h. Unternehmen, die zwecks zukünftiger Aktivierung gegründet oder nach operativer Tätigkeit ohne Liquidation stillgelegt worden sind.


� Als Sitzgesellschafts-Organ gilt jede in der Schweiz domizilierte Person, die, unabhänig von der Eintragung im Handelsregister, eine rechtliche oder faktische Organstellung für eine in der Schweiz oder im Ausland domizilierte Sitzgesellschaft (Gesellschaft, organisierter Personenzusammenschluss, organisierte Vermögenseinheit) einnimmt und im Rahmen dieser Funktion zeichnungsberechtigt ist oder mittels Vollmacht über Vermögenswerte der Sitzgesellschaft verfügen kann.


� Art. 3 lit. e VB-GwG : « In dieser Verordnung gelten als: nahestehende Personen: Verwandte und Verschwägerte in gerader Linie; Ehegatten (auch nach einer Scheidung), Personen in eingetragener Partnerschaft, Miterben bis zum Abschluss der Erbteilung; Nacherben und Nachvermächtnisnehmer nach Art. 488 des Zivilgesetzbuches.“


� Der Mandatsvertrag für die Bestellung des Sitzgesellschafts-Organes besteht zwischen der Eigentümerschaft der Sitzgesellschaft und der Unternehmung, welche Sie als natürliche Person weisungsgebunden mit der Wahrnehmung des Organmandates betraut. Die Organentschädigung fliesst der Unternehmung zu, welche ihrerseits Sie im Rahmen des Arbeitsvertrages für Ihre Leistungen entgeltet.


� Art. 7 Abs. 2  und 3 VB-GwG: 


„Abs. 2: Bei dauernden Geschäftsbeziehungen werden folgende Transaktionen nicht berücksichtigt:


der Zufluss von Vermögenswerten;


b) Umschichtungen innerhalb des selben Depots.


Abs. 3: Bei zweiseitig verpflichtenden Verträgen ist nur die von der Gegenpartei erbrachte Leistung dem Gesamtvolumen der Transaktion zuzurechnen.“
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